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Vorblüte letzte Vorblüte
Abg. Blüte bis Trauben 
gehen in den Hang

um  
Trauben schluss

bis 
Abschluss

Gewanne mit Oidiumproblemen 2024

Netzschwefel mit 
zug. AWM  
ab 8 kg/10.000 m2 
LWF

Sercardis (L) Talendo (J,  
extra (G))

Topas
Collis (A, L) (G)

Belanty (G)
Prosper TEC (H)
Vivando (K) Kusabi (K)
Dynali (R/G)

Gewanne ohne Oidiumprobleme 2024

Netzschwefel mit zug. AWM  
ab 8 kg/10.000 m2 LWF

Talendo (J,  
extra (G))

Topas 
(G)

Belanty (G)
Talendo (J,  
extra (G))

Sercardis (L)
Prosper TEC (H)

Collis (A, L)
Kusabi (K) 

Vivando (K)
Dynali (R/G)

Laubarbeiten zeitgerecht durchführen, Entblätterung kurz nach der Blüte

zug. AWM = zugelassene Aufwandmenge
Wirkstoffgruppen werden durch verschiedene Farben gekennzeichnet, beachten Sie jedoch 
auch die einzelnen Buchstaben (Buchstabe = Kat. Tab. 10). 
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anwendung von PfLanzenschutzMitteLn (PsM)

Präparat AWM in kg / 10.000 m² LWF
Max. Anwendungen lt. 
Zulassung (siehe oben)

Problad 2,00 6

Tab. 8b:  Biofungizid „Problad" 

Tab. 8c:  Einsatzzeitpunkte der Oidiumpräparate

Präparat AWM in kg / 10.000 m² LWF
Max. Anwendungen lt. 
Zulassung (siehe oben)

Kumar 2,78 6
Vitisan 6,67 6
Vitisan 
(bei heißer und trockener Witterung) 2,78 bis 4,44

Tab. 8a:  Hydrogencarbonate

Rebschutzleitfaden 2025


	Checkliste zum Integrierten Pflanzenschutz
	Maßnahmen zum Integrierten Pflanzenschutz
	Vorbeugende Maßnahmen zur Reduzierung des 
Einsatzes von PSM
	Maßnahmen zum Nationalen Aktionsplan Pflanzenschutz (NAP)
	Anwendung der Guten fachlichen Praxis (GfP)
	VitiMeteo 
	Weinbaufax Franken
	VitiMonitoring
	Nützlingsschonung

	Besonders wichtige Nützlinge im Weinbau sind:
	Sachkundenachweis Pflanzenschutz

	Anwenderschutz beim Herrichten, Ausbringen von 
Pflanzenschutzmitteln und bei Folgearbeiten
	Dokumentation
	Auslitern von Pflanzenschutzgeräten 
	1.1	Fünfte Änderung der Pflanzenschutz-Anwendungs-Verordnung
	1.2 	Abverkaufs- und Aufbrauchfristen von 
Pflanzenschutzmitteln
	1.3	Abstandsauflagen zum Schutz von Fauna und Flora Kleinstrukturen (Auflagen NT)

	1.4	Einzuhaltende Abstände zu Gewässern und mittelspezifische Auflagen zum Schutz von Gewässern 
	1.5	Mindestabstände beim Einsatz von Pflanzenschutzmitteln zu Bebauungen, zu Flächen, die der Allgemeinheit dienen und zu Umstehenden
	1.6 	Lagerung & Transport von Pflanzenschutzmitteln

	2.1 	Sonderhinweise zu einzelnen Mitteln 
und Verfahren
	2.2 	Laubwandflächenmodell – die neue Bezugsgröße 
für die Dosierung von Pflanzenschutzmitteln bei Neuzulassungen
	2.3	Resistenzmanagement für Pflanzenschutzmittel 
im Weinbau
	2.5	Anmerkungen zur Mischbarkeit von 
Pflanzenbehandlungsmitteln
	2.7	Gerätereinigung

	2.8 	Zusatzstoffe und Phosphonate
	2.9	Beikrautregulierung und Stockputzen




